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Gebundener Ganztag heißt bei uns: 3 Nachmittage mit Unterricht plus den Konferenztag, also 4
lange Tage, außerdem Mittagspausenausichten, bei denen man 60 min Aufsicht hat, aber dann
nur 30 min angerechnet bekommt (und noch der offene Anfang, durch den man 15 min länger
täglich Aufsicht macht). Und es ergeben sich mehr Freistunden.

Zudem sind die Schüler/innen nachmittags nicht mehr wirklich in der Lage, Unterricht zu
machen. Die Stunden am Nachmittag sind absolut ineffektiv. Sport, Musik, Kunst und nette
AGˋs wie Garten-AG- das geht. Mathe, Englisch und Deutsch am Nachmittag ist vertane Zeit.

Den offene Ganztag finde ich daher besser, zumal man da als Lehrkraft nicht komplett mit
eingebunden ist: Hausaufgabenbetreuung und mal eine AG anbieten, aber nicht dreimal
wöchentlich Unterricht. Die Betreuung im offenen Ganztag decken in NRW zum großen Teil
Erzieherinnen und sonstiges Personal ab.
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